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Alle Buddhas und der Dharma des höchsten Weges aller Buddhas kommen aus diesem 
Sutra. Was ist dieses Sutra?     
(gemeint ist das Diamant-Sutra; Gem. Koans 20b) 

Das Gesetz wurde durch Mose gegeben, die Gnade und die Wahrheit kamen durch Jesus 
Christus.  
(Joh 1,17) 
 
 
Was ist das Diamant-Sutra? Was ist die Heilige Schrift? 
Wir können in diesen Schriften lesen und studieren, und das macht etwas mit uns. Sie wollen uns 
dahin führen, woher sie stammen, aus dem Wesen. Aber alles Lesen und Studieren reicht nicht. 
Selbst wenn wir den blumigsten Beschreibungen des Duftes und Geschmackes einer Teesorte 
oder eines Weines glauben, wissen wir nicht, wie er schmeckt. Wir müssen ihn selbst riechen, 
probieren, schmecken.  
 
So ist es auch mit unserem Wesen. Wir müssen es selbst erleben und erfahren. P. Johannes sprach 
gerne von Primär- und Sekundärliteratur. Die Primärliteratur sind wir selbst. „Die unendliche 
Wirklichkeit ist in uns.“ „Selbstfindung und Gottfindung sind eins.“ So einige bedeutende Worte 
von P. Johannes. Aber auch das sind „nur“ Worte – so wie dieser Impuls. Wir dürfen sie mit Leben 
füllen. „Und das Wort ist Fleisch geworden“, gilt auch für uns.  
 
Grund, Form, Leben – so hat P. Johannes oft Impulse für den Vollzug der Übung gegeben.  
Buddhistisch gesprochen: Buddha, Dharma, Sangha - Christlich gesprochen: Vater, Sohn und 
Heiliger Geist. Diese „Drei“ sind im Wesen „eins“ – Leben, unendliches Leben. Und so sind wir, 
jede Körperzelle, jedes Geschöpf, die ganze Schöpfung.  
 
Und so sind wir jetzt da – in unserer Situation – in unserem Elend, in unserer Trauer, in unserem 
Leid, in unserem Vertrauen, in unserer Hoffnung, in unserer Freude. So ist es jetzt mit mir - 
einzigartig. Schauen wir uns die Geschichten in den Heiligen Schriften an: Im Wesen genau 
dasselbe, aber nicht das Gleiche. Jeder und jede in seiner/ihrer Situation, und alle in dem Einen.  
 
Und so auch zu Pfingsten. Die Beschreibungen über den Heiligen Geist im Sturm und im Feuer 
sind das eine. Das andere ist: Pfingsten geschieht: „Der Sturm erfüllte das ganze Haus, in dem sie 
saßen“ – „auf jeden von ihnen ließ sich eine Feuerzunge nieder.“   
Der einzige Weg, den es gibt, zu Wahrheit und Leben, führt: in der Bitte um den Heiligen Geist zu 
und in und durch uns selbst. Hier finden wir Alles im Nichts. 
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